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Ingress Die Schulpflege Oftringen beschliesst gestützt auf den Gemeinderats-

beschluss vom 27.09.2004: 
 

 1. 
Zielsetzung Mittelfristige (2-4 Jahre) Planung des Schulraumbedarfs unter 

Berücksichtigung folgender Faktoren: 
 • Schulspezifische Vorgaben und Entwicklungen im Kanton 

• Siedlungsspezifische und demografische Entwicklung in der 
Gemeinde 

• Transport- und Verkehrssituation in der Gemeinde 
• Organisatorische und betriebliche Vorgaben der Schulbehörde 
• Finanzielle Situation der Gemeinde 

 2. 
Umschreibung 
der Funktion, des 
Tätigkeitsfeldes 
der Kommission 
sowie der Zu-
sammenarbeit mit 
andern 
Institutionen 
 
 
 

Die Schulraumplanungskommission ist eine von der Schulpflege 
eingesetzte Kommission. Sie berät die Schulpflege und den 
Gemeinderat in Fragen des Schulraumbedarfs in Abhängigkeit der 
demografischen, baulichen und raumplanerischen Entwicklung der 
Gemeinde. Zu diesem Zweck vernetzt sie sich mit der Abteilung 
Bauen Planen Umwelt für die Belange der Siedlungsentwicklung, 
andererseits mit dem zuständigen Gemeinderat. Im Weiteren arbeitet 
sie nach den Vorgaben der Schulpflege in bezug auf die 
vorgegebenen schulspezifischen Entwicklungen, die Raumbedarf 
generieren (neue Lernformen, Einführung von Blockzeiten und Ta-
gesschulen usw.). 
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 In dieser Beziehung kommt ihr eine Brückenfunktion zwischen den 
Bedürfnissen der Schule, der geplanten und effektiven Entwicklung 
der Bevölkerung sowie der politischen Machbarkeit zu. 

 Ihre Hauptaufgabe besteht in der Ermittlung des mittelfristigen 
Schulbedarfs (Zeitraum 2 - 4 Jahre) sowohl für den Bedarf an 
Klassenzimmern und schulischen Nebenräumen (Gruppenzimmer, 
Aufenthaltszimmer, Medienräume, naturwissenschaftliche Zimmer, 
Sammlungsräume, Musikzimmer, Textiles Werken, Hauswirtschaft, 
Turnen und Sport usw.) wie auch für die Belange der administrativen 
Leitung (Schulleitung). 

 Im Weiteren ermittelt sie periodisch den kurzfristigen Schulraumbedarf 
(1 - 2 Jahre). Im Speziellen prüft sie bei kurzfristig eingereichten 
Schulraumbegehren auch betriebliche Lösungen. 

 Sie entwickelt abgestimmte Modelle und Szenarien in 
Zusammenarbeit mit der Schulbehörde und der Abteilung Bauen 
Planen Umwelt. Sie eruiert deren grobe Kosten und stellt  via 
Schulpflege dem Gemeinderat Antrag. 
 

 3. 
Zusammen-
setzung 

Vorsitz Vertreter Schulpflege 
Mitglieder Schulpflege 
  Chef Liegenschaftsdienst 
  Vertreter Gemeinderat 
  Schulleiter 
  Vertreter Lehrerschaft 
  Schulsekretariat (Protokoll) 

 Bei Bedarf für konkrete Problemstellungen können weitere Personen 
temporär rekrutiert werden. 
 

 4. 
Aufgaben • Einfordern des Schulkonzeptes von der Schulpflege/Leitung und 

Abstimmen der eigenen Aktivitäten auf diese Grundlage 
 • Erfassen der Schulpflichtigen nach Jahrgang, Wohnort 
 • Erstellen und Führen eines Prinzipschemas der zur Verfügung 

stehenden Räumlichkeiten 
 • Bereitstellen einer Notfallplanung (ausserordentlicher 

Schulraumbedarf) 
 • Grobes Ausarbeiten von Zukunftsperspektiven (demografische 

Entwicklung der Quartiere und Dorfteile) 
 • Erarbeiten von Szenarien für den mittelfristigen Schulraumbedarf 
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 5. 
Kompetenzen • Beiziehen von Fachspezialisten oder Einsetzen von weiteren 

Kommissionen benötigt die Zustimmung der Schulpflege. 
 • Ansprechpartner der Presse ist der Kommissionsvorsitzende. 
  
 6. 
Sitzungen • Es werden mindestens 2 Sitzungen pro Jahr durchgeführt. 
 • Die Mitglieder der Schulraumplanungskommission erhalten 

Sitzungsgelder 
 

 7. 
Allgemeines • Aufgabenteilung und deren Kontrolle führt die Kommission 

selbständig durch. 
 • Die Kommission konstituiert sich selbst. Das Präsidium wird durch 

eine Vertretung der Schulpflege besetzt. 
 • Die für die Schulraumplanung benötigten Zahlen und Unterlagen 

müssen vom jeweiligen Verantwortlichen bei den verschiedenen 
Stellen, (Bauen Planen Umwelt, Einwohnerdienste, Schulsekretariat, 
Schulpflege usw.) eingeholt werden. 

 • Ein von der Kommission erstellter jährlicher Bericht orientiert die 
Schulpflege und den Gemeinderat über die aktuelle 
Schulraumsituation und die Entwicklung des Schulraumbedarfs. 

 • Das Protokoll wird der Schulpflege und der Gemeindekanzlei als 
Orientierung zu Handen des Gemeinderates zugestellt. 

Informationsfluss • Der Informationsfluss basiert auf der Grundlage des Infokonzeptes 
der Schule Oftringen. 

 
 Oftringen, 15.11.2004 
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